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Protokoll 15. ordentliche Generalversammlung 
 

 

Geht an 
Teilnehmer 
 

Adligenswil, 13. März 2009 

Teilnehmer 
Anwesende Kollektivmitglieder 25 
Anwesende Einzelmitglieder 1 
Total Anwesende Personen 40 
 
 
Entschuldigt 
Kollektivmitglieder 29 
 

 

Ort und Zeit 
Mediaraum Ringier Print, Ebikonerstrasse 75, 6043 Adligenswil 
Mittwoch, 4. März 2009, 18.30 Uhr 

 

 
 
Traktanden 
 
1. Begrüssung  

2. Wahl der Stimmenzähler  

3. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 14.02.2008  

4. Aufnahme neuer Mitglieder  

5. Bericht des Kassiers 
 5.1 Jahresrechnung 
 5.2 Revisorenbericht 
 5.3 Genehmigung der Jahresrechnung  

6. Jahresberichte des Vorstandes  

7. Wahl Revisionsstelle  

8. Budget  

9. Verschiedenes  
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1. Begrüssung 

 
Der Präsident Ueli Spöring begrüsst die Anwesenden, im Speziellen gilt sein Willkommgruss 
den Herren Emil Widmer und seinem Nachfolger Marco Kamm von der Dienststelle Berufs- 
und Weiterbildung, sowie Herrn Christoph Baumann von der BDO Visura.  
Anwesend sind 25 Kollektivmitglieder und 1 Einzelmitglied. Das absolute Mehr ist 13. 
 
 

2. 
 

Wahl der Stimmenzähler 
 
Als Stimmenzähler wird Herr Elmar Walker gewählt. 
Das Protokoll wird durch Christina Rey, Sekretariat VFI verfasst. 
Der Präsident beantragt die offene Abstimmung und Wahlen in Globo durchzuführen. 
 
Abstimmung: Die Vorschläge werden von der Versammlung einstimmig angenommen. 
 
 

3. 
 
 

Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 14.02.2008 
 
Zum Protokoll erfolgen keine Bemerkungen. 
 
Abstimmung: Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und verdankt. 
 
 

4. Aufnahme neuer Mitglieder 
 
10 Firmen haben Antrag auf Aufnahme in den VFI gestellt: 
- AVC-Systems AG, Holzrüti 2, 8840 Einsiedeln 
- Berufsbildungszentrum Bau und Gewerbe, Robert-Zünd-Str. 4/Postfach 2267, 6002 Luzern 
- Bossart + Partner AG, Hofmatt 2, 6142 Gettnau 
- Ed. Geistlich Söhne AG, Engstringerstrasse 5, 89523 Schlieren 
- Lanpool AG, Hauptstrasse 9, 6287 Aesch 
- Littlebit Technology AG, Bösch 83, 6331 Hünenberg 
- Netvertising AG, Samariterstrasse 5, 8032 Zürich 
- PH Networks AG, Hauptstrasse 10, 6280 Hochdorf 
- PMI AG, Bleichemattstrasse 2, 5000 Aarau 
- Universität Luzern, Pfistergasse 20, 6003 Luzern 
 
Abstimmung: Die Neumitglieder werden in Globo einstimmig aufgenommen. 
 
Der Präsident heisst sie im VFI herzlich willkommen. Ab jetzt sind die Neumitglieder 
stimmberechtigt (1 anwesendes Neumitglied). Absolutes Mehr ist neu 14. 
 
Austritte: 
- Bäder René, Rösslimatt 6, 6206 Neuenkirch 
- Pathworks GmbH, Nidfeldstrasse 5, 6010 Kriens 
- Rockwell Automation AG, Industriestrasse 9+11, 6036 Dierikon 
- vonRoll casting (emmenbrücke) ag, Rüeggisingerstrasse 2, 6020 Emmenbrücke 
- Widmer Informatik AG, Staffelnhofstrasse 38, 6015 Reussbühl 
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5. 
 
5.1 
 
 
 
 
 
5.2 
 
 
 
 
5.3 

Bericht des Kassiers 
 
Jahresrechnung 
Der Kassier Guido Zumstein präsentiert die Erfolgsrechnung 2008. 
Dem Ertrag von Fr. 981'548.30 (Vorjahr 791'178.75) steht der Aufwand von Fr. 979'235.78 
(Vorjahr 796'240.56) gegenüber. Daraus ergibt sich ein Gewinn von Fr. 2'313.08 (Vorjahr 
3'295.74). 
 
Revisorenbericht 
Christoph Baumann von der BDO Visura berichtet, dass die Revision der Buchführung vom 
01.01. – 31.12.2008 am 12. Februar 2009 stattgefunden hat und verliest den Revisoren-
bericht. Er erläutert die neuen Standardbegriffe, wie zB „eingeschränkte Revision“.  
 
Genehmigung der Jahresrechnung 
Zur Jahresrechnung und zum Revisorenbericht erfolgen aus der Versammlung keine 
Fragen. 
 
Abstimmung: Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt. 
 
 

6. Jahresberichte des Vorstandes 
 
Bericht des Präsidenten 
Ueli Spöring kann über ein erfolgreiches Jahr 2008 berichten. Der neu zusammengesetzte 
Vorstand, sowie die neue Leiterin Administration, haben sich sehr gut eingearbeitet. Der 
Bezug neuer Büroräumlichkeiten erlaubten es daher, im Sommer einen zweiten Mediama-
tiklernenden aufzunehmen. Im Weiteren erläutert Ueli Spöring den Systemwechsel bei den 
Subventionen, die Bestrebungen für den Beruf Mediamatik eine Gesamtschweizerische OdA 
zu finden, Ausbau des Portals LMS/Sephir und die ICT-Check Schnuppertage. 
 
Prüfungswesen Informatik 
Christoph Büeler berichtet, dass die durchgeführten Prüfungen RSA und GBA problemlos 
abgelaufen sind. Festgestellt wird, dass das Leistungsniveau rückläufig ist und weniger 
Spitzenresultate erzielt worden sind. Die erstmalige Teilnahme am Schweizer Wettbewerb 
der besten IPA’s war indes erfolgreich und hat eine Diplomauszeichnung ergeben. Von 61 
Kandidaten haben 60 den Berufsabschluss geschafft und 6 Ehrenmeldungen (Vorjahr 10) 
sind erreicht worden. Der Durchschnitt der Abschlussnoten ist von 4.98 auf 4.93 gesunken. 
 
Prüfungswesen Mediamatik 
Oliver Annoni erläutert den Prüfungsablauf Mediamatik. Total 56 Kandidaten mit den 
Schulstandorten BBZW Sursee, HKV Aarau und KBZ Zug haben im 2008 ihre Berufslehre 
abgeschlossen. 2 Lernende haben nicht bestanden. Wie im Vorjahr sind 5 Ehrenmeldungen 
erreicht worden. Auch bei den Mediamatiklernenden ist der Gesamtnotendurchschnitt ge-
sunken von 5.26 im Vorjahr auf 4.88. 
 
VFI Sekretariat und Kurswesen 
Freddy Ringier berichtet, dass mit dem Eintritt von Christina Rey im Sekretariat einiges in 
Bewegung gekommen ist. Durch den Systemwechsel im Subventionswesen ist eine intensi-
vere Zusammenarbeit mit der kantonalen Stelle möglich geworden und das Formular 
konnte weitgehend durch Christina Rey mitgestaltet werden. Durch Freddy Ringier ist die 
Öffentlichkeitsarbeit verstärkt worden. Erstmals sind für die Informationsveranstaltung 
Informatik/Mediamatik auch Lehrpersonen eingeladen worden, jedoch konnte keine Teil-
nahme festgestellt werden. Der ICT-Check ist erfolgreich gestartet und soll Lehrbetriebe 
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als Ersatz für Schnupperlehren entlasten. 
Im 2009 nimmt der VFI an drei Berufsmessen teil. Vom 13. – 15. Mai 2009 an der Aare-
Land in Olten, vom 8. – 13. September 2009 an der ab’09 in Lenzburg und vom 5. – 10. 
November 2009 an der zebi in Luzern. Für diese Ausstellungen sind Lehrbetriebe mit Ler-
nenden eingeladen den VFI in der Standbetreuung zu unterstützen. 
Freddy Ringier berichtet von der guten Zusammenarbeit mit dem BBZW, der Synchronisa-
tion von Schulstoff mit den ÜK’s sowie dem Start von zwei Pilotkursen im 2009. 
 
BBZW Fachbereich Informatik 
Peter Kaufmann informiert, dass im Sommer 62 Informatiklernende eingetreten sind. 
Durch die Anpassung im Stundenplan ist der Herbstblock entfallen, LAP und TP sind um 
einen Monat vorgezogen worden. Im Weiteren berichtet er über das erfolgreich einge-
führte LMS in der Informatik, welches nun erlaubt die Journalführung durch die Lernenden, 
Noten- und Absenzwesen für die Lehrbetriebe aktuell zu führen. Im Schuljahr 2009/2010 
wird das LMS auf die Lernenden bis und mit 4. Lehrjahr erweitert. Bisher sind 44 Lehrver-
träge für den Lehrstart ab Herbst 2009 ausgestellt worden und Peter Kaufmann rechnet 
mit 50 – 60 Lernenden ab neuem Schuljahr. 
 
BBZW Fachbereich Mediamatik 
Ingbert Kaczmarczyk berichtet, dass im Herbst 2008 41 Mediamatiklernende gestartet sind. 
In der Zwischenzeit haben 2 Lernende abgebrochen. Im 2008 konnten im 2. Lehrjahr 
erstmals zwei Berufsmatura-Klassen geführt werden. Durch die Knappheit an Schulzim-
mern müssen mit dem Stundenplan Umstellungen vorgenommen werden, so ist zB der 
Schulblock 3 im 4. Lehrjahr auf 5 Tage gekürzt worden. Ab Herbst 2009 wird auch für die 
Mediamatiklernenden das Notentool im LMS eingesetzt. 
 
Aus der Versammlung erfolgen keine Fragen zu den Jahresberichten. 
 
Abstimmung: Die Jahresberichte des Vorstandes sind einstimmig angenommen. 
 
 

7. Wahl Revisionsstelle 
 
Ueli Spöring erläutert den Wechsel der Revisionsstelle und dankt Herrn Christoph Baumann 
von der BDO Visura für die durchgeführten Revisionen.  
Der Vorstand schlägt der Versammlung das VFI-Kollektivmitglied MIT networks AG, Ober-
stadt 8, 6204 Sempach vor. Frau Monika Ineichen stellt sich und die Firma den Anwesen-
den vor. 
 
Abstimmung: Die Versammlung wählt die MIT networks AG einstimmig zur neuen Revi-
sionsstelle. 
 
 

8. Budget 
 
Guido Zumstein stellt das Budget 2009 vor erläutert die einzelnen Posten. Dem budgetier-
ten Ertrag von Fr. 1'022'550.— steht ein Aufwand von Fr. 1'025'350.— gegenüber. Daraus 
ergibt sich ein Verlust von Fr. 2'800.—. 
 
Abstimmung: Das Budget 2009 wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 
 
 
 






